
32 Ärzteblatt Sachsen  3|2024

PERSONALIA

Wir sind sehr betroffen und bestürzt 
vom Tod unseres Chefarztes Dr. med. 
Kai Nils Pargac und trauern um ihn. 
Über ein Jahr hat er mit großem und 
nach außen getragenem Optimismus 
gegen seine schwere Erkrankung ge­
kämpft. Diesen Kampf hat er im No­
vember 2023 verloren. 
Kai Nils Pargac wurde am 4. Februar 
1961 in Radebeul geboren und absol­
vierte die schulische Ausbildung in 
Dresden. Zum Studium der Humanme­
dizin zog es ihn nach Olomouc (Tsche­
chien). Anschließend erwarb er den 
Facharzt für Kinder- und Jugendmedi­
zin an der damaligen Medizinischen 
Akademie Dresden (MedAk), der heuti­
gen Universitätskinderklinik Dresden. 
In den folgenden Jahren waren die Kin­
deronkologie und später Kinderinten­
sivmedizin seine große Passion, sodass 
er 2006 zum Oberarzt der pädiatri­
schen Intensivstation der Universitäts­
kinderklinik in Dresden ernannt wurde. 
2009 übernahm er schließlich die Chef­
arztposition der Kinder- und Jugend­
medizin für die Elblandkliniken in Mei­
ßen und Riesa.
Infolgedessen durften wir einen ganz 
besonderen Chef erleben. Durch seine 
außerordentliche fachliche Kompetenz, 
die stets mit vielen differenzialdia­
gnostischen Gedanken und Recherchen 
assoziiert war, entwickelte er die Kin­

derklinik bedeutend weiter. Voller 
Freude und Enthusiasmus behandelte 
er unsere kleinen und größeren Patien­
ten. Sein fröhliches Wesen durften 
auch wir dabei sehr genießen. Für jeden 
Ulk war er zu haben und war sich selbst 
für keinen Scherz zu schade. Beson­
ders zeichnete ihn seine liebevolle Art 
gegenüber unseren Patienten, deren 
Eltern und nicht zuletzt unserem Team 
aus. Dabei handelte er stets völlig 
unhierarchisch. Bei akutem Personal­
ausfall übernahm er oft selbst den 
24-Stunden-Dienst und arbeitete bis 
zum letzten Tag vor seiner Erkrankung 
aktiv auf Station mit. Nicht zuletzt 

durch diese Charakterzüge war er ein 
Meister im Deeskalieren von ange­
spannten Situationen. Kai Nils Pargac 
freute sich aus tiefstem Herzen über 
jede Schwangerschaft im Kolleginnen­
kreis, dies sogar, als die Schwanger­
schaftsvertretung der Schwanger­
schaftsvertretung schwanger wurde. 
Mit dieser ehrlich empfundenen Freude 
berichtete er vor allem von seiner eige­
nen Familie. Seine volle Verehrung galt 
seiner Ehefrau, welche mit viel Ver­
ständnis und stets liebevoll an seiner 
Seite stand. Voller väterlichem und groß­
väterlichem Stolz erzählte er immer 
wieder von seinen Kindern und seinem 
ersten Enkelkind. Leider blieb es ihm 
nicht vergönnt, es lange begleiten zu 
dürfen. 
In tiefer Verbundenheit mit seiner 
Familie mussten wir im Dezember 2023 
Abschied von ihm nehmen. Für uns 
bleibt er ein unvergessener und einzig­
artiger Chef. Täglich begleitet er uns 
weiterhin bei der Arbeit. Wir wünschen 
seiner so liebe- und verständnisvollen 
Familie viel Kraft und sind so dankbar 
für die vielen Jahre und die wertvolle 
Zeit, die wir mit ihm hatten. ■

In stiller Trauer

Dr. med. Sabine Kahleyss und 
das gesamte Team der Kinderklinik der 

Elblandkliniken Meißen und Riesa

Nachruf für Dr. med. Kai Nils Pargac
* 4. Februar 1961		  † 3. November 2023

Dr. med. Kai Nils Pargac
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